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EuroTier in Hannover  

1700 Aussteller aus 55 Ländern auf 250 000 

qm—Das ist die EuroTier 2022! Als Sprecherin 

für Ernährung und Landwirtschaft der SPD-

Bundestagsfraktion habe ich mich deshalb auf 

der weltweit größten Messe für Tierhaltung und 

Tiermanagement umgeschaut und bin mit etli-

chen Aussteller:innen ins Gespräch gekommen. 

Dabei habe ich auch einige bekannte Gesichter 

wiedergetroffen:  

Zusammen mit dem Vechtaer Bürgermeister 

Kristian Kater kam ich am Stand mit dem Unter-

nehmen von Heinrich Wolking aus Vechta ins 

Gespräch. Hier hat man sich auf den Mühlen– 

und Maschinenbau spezialisiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ebenfalls aus Vechta angereist war die Universi-

tät Vechta, um an ihrem Stand über den aktuel-

len Stand und auch zur Forschung der zellulären 

Landwirtschaft zu informieren.  
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 Bei der zellulären Landwirtschaft werden tie-

rische Produkte direkt aus Zellen anstatt aus 

Tieren hergestellt. Prof. Dr. Nick Lin-Hi, hat als 
Professor für Wirtschaft und Ethik hier einen 
seiner Forschungsschwerpunkte.  
 
Innovative Ideen bei der Energieversorgung 
sind aktueller denn je: LiproEnergy aus Hude 
hat dazu ein System entwickelt, bei den Strom 
und Wärme aus der Biomasse von Holzhack-
schnitzeln gewonnen werden kann. Bereits bei 
mehreren Ortsterminen konnte ich mich von 
der Einzigartigkeit der Anlagen überzeugen.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt zeigte sich beim Rundgang über 

das Messegelände, dass es mittlerweile eine 

enorme Bandbreite und Vielfalt bei den Stän-

den und den Produkten gibt. Das spricht auch 

für den Willen der Akteure die Landwirtschaft 

zukunftsfähig auszurichten und zeigt gleich-

zeitig die Innovationsfähigkeit, die die land-

wirtschaftliche Branche besitzt.  

Tauschten sich aus: Bürgermeister Kristian Kater (Vechta, 

3. v.l. , Susanne Mittag (MdB, 2. v. l.) und Vertreter der 

Firma H. Wolking und WDW  

Im Gespräch: Susanne Mittag mit Frederik Köster 

von Lipro-Energy 
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Bundesweiter Vorlesetag 

Bereits seit 2004 wird auf Initiative der Stif-

tung Lesen, der Zeit und der Stiftung Deut-

sche Bahn der Bundesweite Vorlesetag be-

gangen. Die Botschaft ist klar: Vorlesen—

egal in wel-

cher Form—

ist wichtig. 

Dabei ist es 

e r s t m a l 

zweitrangig, 

ob das Vorle-

sen im famili-

ären Rahmen 

oder im Kin-

d e r g a r t e n 

oder der 

Schule pas-

siert. Erst 

kürzlich hat eine Studie ermittelt, dass das 

Vorlesen in den Familien kaum mehr statt-

findet. Diese Entwicklung ist alarmierend, 

denn Lesen fördert die Kommunikation und 

die Vorstellungskraft. Umso wichtiger ist der 

B u nde sw eit e 

Vorlesetag, den 

ich bereits seit 

etlichen Jahren 

u n t e r s t ü t z e , 

indem ich in 

Schulen oder 

Kindergärten 

vorlese. Dieses 

Jahr fällt der 

b u nd es we it e 

Vorlesetag auf 

den 18. No-

vember und ich 

war in der KiTa Schafkoven/Donneresch in 

Delmenhorst zu Gast. Die Kinder der Grup-

pen  „Wölfe“ und „Füchse“ hörten begeistert 

zu, als ich aus den „Kunterbunten Vorlesege-

schichten“ der Lesemaus vorlas. Ein toller 

Vormittag! 
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Mit dem Kompetenzzentrum 3N war ein weite-

rer Akteur bei der Messe vor Ort, den ich im 

Rahmen eines Projek-

tes zur Paludikultur 

in meinem Wahlkreis 

kontaktiert habe.  

Auf anschauliche 

Weise wurde hier 

über die bestehen-

den Projekte infor-

miert.  So gab es eine 

Station, bei der der 

Energiegehalt  unter-

schiedlicher Stoffe in 

Relation zu einem 

Liter Heizöl gesetzt wird. Deutlich wurde: Hier 

gibt es enormes Potenzial auf dem Weg zur Un-

abhängigkeit vom Rohstoff Heizöl an Energie-

träger.  Großes Potenzial und insbesondere gro-

ßes Interesse war auch bei den Ständen der al-

ternativen Proteinquellen vorhanden. Insbe-

sondere Unternehmen, die sich auf Insekten 

und Insektenlarven als Futtermittel speziali-

siert haben, hatten großen Zulauf.  Im Bereich 

Ernährung und Landwirtschaft ist also extrem 

viel Bewegung! 

Bevor ich mich Anfang nächster Woche zur 

nächsten Sitzungswoche auf den Weg nach 

Berlin mache, stehen am Wochenende noch 

zwei weitere Termine auf den Plan. Am Sams-

tag wird in Delmenhorst der Weihnachtsmarkt 

offiziell eröffnet und läutet so die nahende 

Weihnachtszeit ein. Bis zum 29. Dezember 

kann beim Delmenhorster Weihnachtsmarkt 

geplauscht und geschlemmt werden. Ebenso 

werde ich bei der Kreisverbandsschau der Ras-

sekaninchenzüchter in Nordenham vorbei-

schauen. Eine Veranstaltung mit Tradition, die 

bereits seit etlichen Jahren fest in meinem Ka-

lender notiert ist! 

Weitere Termine 


